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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

TIERSCHUTZVEREIN
	 WEIDA E.V.

Liebe Tierschützer und Tierfreunde,

der Tierschutzverein Weida e.V. feiert 

am 24. September 2016 von 14 bis 18 Uhr 
sein 25-jähriges Bestehen. 

Zu diesem Anlass möchten wir euch herzlich in unser Tierheim Weida, 
Karl-Marx-Straße 11, einladen.

Der Tag steht unter dem Motto 

– Tierschutz, Katzenelend und Tierhaltung –

Wir würden uns sehr über Euren Besuch freuen.

Der Vorstand und sein Tierheim-Team

Zum Weidaer Kuchenmarkt 2016 wurden die Einnahmen für das Glücksrad am Stand der 
AWG Weida dem Tierheim Weida gewidmet. 
Frau Heidi Wilfert vom AWG Vorstand, überreichte Eva Bode, Tierheimleiterin, den sym-
bolischen Scheck von 200 €.
Wir danken, im Namen unserer Tiere, allen Spendern und 
der AWG für das Engagement, das Tierheim zu unterstüt-
zen. Die Spende kommt 100% unseren, oft kranken, Tieren 
zu Gute.

Herzlichen Dank – Das TierheimTeam
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Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Oktober 2016 
Di	 04.10.	 12.00 Uhr	 Geburtstagsfeier 
			   Juli/August/September 
Mi	 05.10.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Do	 06.10.	 10.30 Uhr	 Karpfenessen „Strößwitz“
Di	 11.10.	 13.00 Uhr	 Sprichwörter und deren Herkunft
Mi	 12.10.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Di	 18.10.	 13.00 Uhr	 Gemütliche Plauderei mit „Witze“
Mi	 19.10.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Di	 25.10.	 13.00 Uhr	 Aus unserer Reihe „Österreich“
Mi	 26.10.	 12.00 Uhr	 Skatspiel
Jeder Gast ist herzlich willkommen.

Zwei „Volksbänke“ für Weida 
Übergabe an Bürgermeister Beyer

Gera/Jena/Rudolstadt, 9. September 2016: Im Landkreis Greiz 
wurden in den vergangenen Wochen neun „Volksbänke“ an die 
Städte und Gemeinden übergeben. So konnten sich die Einwoh-
ner von Bad Köstritz, Braunichswalde, Münchenbernsdorf und 
Ronneburg über die neuen Sitzgelegenheiten freuen. Weitere zwei 
Volksbänke erhält jetzt die Stadt Weida.
Die offizielle Übergabe der leuchtend orange/blauen Sitzbänke er-
folgte am Freitag, dem 9. September 2016, um 10:00 Uhr an der 
Schloßwache der Osterburg,  07570 Weida.
Der Bürgermeister der Stadt Weida, Werner Beyer, nahm die Bän-
ke von Filialdirektorin Claudia Förster in Empfang. Der Türmer 
der Osterburg, Rainer Kühnau, überwachte die Übergabe. 

Bürgermeister Beyer freut sich, dass die neuen Sitzgelegenheiten 
noch vor dem Tag des offenen Denkmals auf der Osterburg am 11. 
September aufgestellt wurden. So können sie von den Gästen und 
Besuchern gleich genutzt werden.
Die „Volksbänke“ wurden in der Holzmanufaktur in Bibra bei Jena 
gefertigt Die verwendeten Hölzer stammen zu 100% aus zertifi-
zierten Waldbeständen. Die Oberflächen sind mit schadstofffreien 
und geprüften Markenölen endbehandelt.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE

Demnächst 2-Zimmer-
Maisonettewohnung zu 
vermieten, 61 qm, Laminat-
boden, Schlafzimmer im 
2. DG inkl. Einbauschrank, 
Bad mit Fenster, Keller 
vorh., KM: 320,00 EURO 
zuzügl. NK, Anfragen und 
Besichtigungen: Immobilien 
Richter, Jeannine Staude, 
Tel. 036603/648034 oder 
0173/3792320

Haus zu verkaufen, Weida, 
Turmstr. 38, 3 kleine Whng., 
1 Wohng. frei, Energiepass 
vorhanden. Näheres unter 
Tel. 05507/7216.

Schöne 3 ZKB, Weida Stadt-
mitte, ca. 80 m², 1. OG,
Zentralheizung, 320 € + NK,
V;153,8kWh/m²a; Gas; Ren. 
1996, Tel. 0151/18956366

Wohnung zu vermieten – 
Erstbezug n. Komplettsan., 
07589 Münchenbernsdorf, 
Bahnhofstr. 34, 2. OG r., 
2 Zi., Kü/Bad – 47,22 m2, 
KM 259,71 €, NK (ohne Müll) 
95,29 € = Gesamtm. (warm)/
Monat: 335,- €, Kaut.: 780,- €. 
Kontakt: 037601/25245

Vermiete in Weida, 
Joliot-Curie-Str. 12, san. 
1-R.-Whng. mit Balkon, 
KM 180,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Kleinanzeige

Weida-Randlage:  
 Gemütliches Einfamilien-

haus mit viel Platz zum 
Wohnen auf sonnigem 

Grundstück zu verkaufen. 
Einkauf gleich um die 

Ecke. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf: 

Christiane Klotz, 
Town&Country,

Tel. 0160/95215723
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4R.-DG-Whg., Karl-Marx-Str. 
10, Wfl. ca. 90 m², Wanne, 
Kü. u. Bad m. Fe., Mieter-
garten, Miete: 450,- € + NK; 
V, 141,4 kWh(m²a), Öl, Bj. 
1910. www.weidener.immo,  
Tel. 0365/8001027

Renovierte Whng. zu vermie-
ten, Weida, Turmstr. 38, 
2. OG, 54 m2. Näheres unter 
Tel. 05507/7216.

Gemütliche 1 ZKB, Weida 
Zentrum, ca. 49 m², EG,
Zentralheizung, 195 € + NK,
V;153,8kWh/m²a; Gas; Ren. 
1996, Tel. 0151/18956366

Kleinanzeige

Suche Baugrundstück 
in Weida 

und Umgebung!  
Rufen Sie an: 

Christiane Klotz,  
Town&Country, 

Tel. 0160/95215723
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Einmal wird alles Erinnerung sein.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meinem guten Ehemann, 
Bruder, Schwager und 
unserem Onkel

Herrn

Herbert Weiser
* 29.01.1934       † 20.09.2016

In stiller Trauer

deine Hedel
Bruder Rudolf und Alma
Nichte Margot und Werner
im Namen aller Anverwandten

Steinsdorf, im September 2016

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 14. Oktober 2016, 
um 14.00 Uhr in der Kirche zu Steinsdorf statt.

Tief bewegt erhielten wir die traurige
Nachricht vom Ableben unseres lang-
jährigen Saunafreundes

Dietmar Helm
Er bleibt für uns alle unvergessen.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.
Seinen Angehörigen gehört unser tiefes Mitgefühl.

Seine Saunafreunde
Bernd, Hans, Berthold, Brigitte,
Bianca und Manfred

Ab 01.12.2016, Schlossstr. 1, 
helle 3-R-Whng., EG, gepfleg-
tes Haus, 78 m2, 350 € KM + 
120 € NK, mit Terrasse, 
Laminat, Kü./Bad mit 
Fenster, sonnig, ruhig, Stell-
pl. mögl. Tel. 036603/61795, 
0173/3933735

Weida – Gewerbegebiet „Am 
Schafberge“, Freifläche/
Lagerplatz, ca. 600 qm, zu
vermieten, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder
0173/3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)

Zu vermieten: Weida, Bahn-
hofstr. 22, hochw. san./
gedämmte Whng., 1. OG, 
3 ZKB, 65 m2, 422 € kalt, 
Erstbezug. 2. OG, 3 – 4 
ZKB, GFl. 65 m2, 377 € kalt, 
mit Gartennutzung. 
Tel. 0178/1486998

4-R.-Whng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 1. OG, 
97,3 m2, neu san., Bad m. 
Du., kpl. Laminat, Kü. ge-
fliest, ab sofort zu vermie-
ten. Stellpl. b. Bedarf vorh., 
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht: 2-R.-Whng., 61 m2, 
inkl. Pkw-Stellplatz und 
pauschaler Vorausz. d. HK 
und NK monatl. ges. 420,- €. 
Tel. 0171/6202545

2-Zi.-Whng. in Weida, 50 m2, 
Kü. (teilmöbl.) u. Bad mit 
Fenster, 4. OG, Osterburg-
blick-Balkon, 220,- € kalt + 
NK ab 1.12.16 zu vermieten. 
– Auch Kauf ist möglich. –
Tel. 0661/20696633 
ab 16 Uhr

Suche Lagerplatz/Stellfläche, 
nur Kauf, ca. 1000 m2, auch 
bebaut, mit Strom u. Wasser 
bevorzugt. Tel. 0178/1486998

Schöne 2-Zimmerwohnung 
in Weida zu vermieten. 
Einbauküche vorhanden. 
57 m2, DG, Bad m. Fenster, 
Wanne u. sep. Dusche. 
KM 243,- € + NK.
Tel. 0171/5183841

2 ½ Zimmerwohnung in Weida 
ab sofort zu vermieten, Kü-
che vorh., 57 qm, Außen-
jalousien, 1. OG, Laminat-
boden, Bad mit Fenster, 
Wanne u. sep. Dusche,
Waschraum im Keller vorh., 
Wäscheplatz und Garten 
vorh. KM: 350,00 EURO
zuzügl. NK, Anfragen und 
Besichtigungen: Immobilien 
Richter, Jeannine Staude
Tel. 036603/648034, 
Bilder unter 
www.immobilien-richter.com

Weida, Stadtrand, Ihr neues 
Zuhause, 73 m2, helle, war-
me, gut geschnittene 3-Zi.-
Whng., EBK, ZH, Garten, 
Ke., 2 Stellpl., Bad, Garage, 
kann gemietet werden, 
KM 360,- € + ca. 160,- € NK.  
Tel. 0151/54266933, 
036603/44880

Kleinanzeige

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47
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Danksagung

Beendet ist ein treues Leben,
das viel geleistet, viel gegeben.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und auf liebevolle Weise ihre Anteilnahme 
zum Abschied von unserer lieben Ehefrau und Mutti

Petra Grundler

zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Joachim und Claudia Grundler

Weida, im September 2016

Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Eigentumswhng. in Weida, 
2 Zi., amerik. Kü. inkl. EBK, 
Bad m. Du., Balkon, Lami-
nat, ca. 50 m2, v. privat zu 
verkaufen (18 T€) o. zu 
vermieten (360,- € Warm-
miete), Energieausw. vorh.; 
Besichtigung 28.9.16, 
16 – 18 Uhr, Neustädter Str. 
46a o. Tel. 61360

Schöner, intakter Pachtgarten 
am Altstadtbahnhof 
abzugeben. Lage ideal, 
fester Bungalow, E.- u. W. 
vorhanden, Preis n. VB. 
Tel. 036603/43364

Pachtgarten, ca. 430 m2, in 
Großebersdorf, Nähe 
Teiche, in der Anlage „Zum 
Frauenstein“ abzugeben. 
Kleine Laube, E-Anschluss 
u. Brunnen (Brauchwasser) 
vorhanden. Anfragen unter 
Tel. 0162/2554019

Kleinanzeige
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Kuchenmarkt + „Schule an der Weida“ +  
Bewohner des Schloßberges + große Geste

Auch unsere Schule, die Förderschule „Schule an der Weida“, war 
auf dem diesjährigen Kuchenmarkt präsent. Im Semmelweispark 
wurden viele Sachen angeboten, die im Rahmen des Unterrichts 
entstanden sind, Getöpfertes, Gehäkeltes, Genähtes oder auch Ge-
basteltes. Zusätzlich konnten die Kleinen selbst tätig werden und 
sich etwas basteln. Viele Neugierige zog es an den Stand und in-
teressante Gespräche entstanden. Deutlich dabei wurde, dass viele 
Weidaer unsere Schule nicht so recht kennen. Dabei gibt es diese 
schon seit 1999 in der Stadt und sie ist stets durch die unterschied-
lichsten Aktivitäten präsent. Um den Bürgern die Schule noch be-
kannter zu machen, werden solche Veranstaltungen genutzt.
Es gibt aber natürlich auch Menschen in Weida, die unsere Schu-
le kennen. So wählten uns die Bewohner des Schloßberges und 
der Traditionsgaststätte gezielt aus, um den Erlös ihrer Tombola 
den geistig behinderten Schülern zukommen zu lassen. Unterstützt 
durch viele Sachspenden der Bewohner des Schloßberges erzielten 
diese einen Betrag von 400 €, der am 07.09. in der Schule überge-
ben wurde. Mit viel Freude nahmen einige Schüler diese Spende 
entgegen und bedankten sich bei den großzügigen Spendern. Mit 
tollen Eindrücken verabschiedeten sich die Bewohner des Schloß-
berges und waren sich sicher, dass das Geld bei der Förderschule 
„Schule an der Weida“ einen guten Einsatz findet. 

Wir sagen danke und freuen uns über solch tolle Begegnungen mit 
tollen Menschen. A. Franke

Rekordbesuch zum Tag des offenen Denkmals 
Am Tag des offenen Denkmals am 11. September 2016 war seit 
dem Jahr 2002 ein Besucherrekord von 255 Gästen, meist aus der 
näheren Umgebung an unserem Technischen Schaudenkmal Loh-
gerberei „Friedrich Francke“ interessiert. 

Bei den Rundgängen mit den Mitarbeitern der Lohgerberei und 
den freiwilligen Helfern des Gerberstammtisches waren die Gäste 
von den Erklärungen sowie den gepflegten und intakten Maschi-
nen begeistert. Dieser Tag war ein richtiger Erfolg, daher möchte 
sich das Team der Lohgerberei bei allen ehemaligen Mitarbeitern, 
Frank-Michael Müller, Peter Eglmayer, Christine Quinque und 
den Mitgliedern des Gerberstammtisches Herrn Frieder Krödel 
und Herrn Kurt Eberhard recht herzlich für die Unterstützung des 
gelungen Tages bedanken. Das Team der Lohgerberei 

Querlatte verhindert 
Weidaer Sieg

Gutklassiges Spitzenspiel 
auf dem Roten Hügel

SG FC Thüringen Weida − 
FC Saalfeld  	      1:1 (1:1)
Auf dem Roten Hügel trafen die 
beiden Wiederaufsteiger in die 
Landesklasse SG FC Thüringen 
Weida und FC Saalfeld aufeinan-
der. Weida mit 7 Punkten aus den 
ersten drei Spielen auf Platz 3, der 
Gast aus Saalfeld mit blütenwei-
ßer Weste, 3 Siege, 8:0 Tore, Platz 
2 hinter Stadtroda. Es entwickelte 
sich ein gutklassiges und faires 
Spiel, an dem beide Mannschaf-
ten ihren Anteil hatten. Weida 
begann offensiv, Szudra hatte sich 
nach 50 Sekunden in der Mitte 
freigelaufen, erhielt den Ball, 
scheiterte aber am herauslaufen-
den Torwart Jockiel. Dann fast 
die Führung für die Gäste, Hook 
bereitete vor, Stake tauchte völlig 
frei vor Penzel auf, der mit einer 
Glanzparade das 0:1 verhinderte. 
Nach einer Viertelstunde dann der 
Führungstreffer für Weida. Max 
Reichelt wurde auf der rechten 
Seite bedient, seine gut getimte 
Eingabe erreichte Lukas Szudra, 
der sofort abzog und Jockiel mit 
einem Flachschuss keine Abwehr-
möglichkeit ließ − 1:0 (16.). Nach 
einer Ecke von Latuszek hielt 
Penzel den Kopfball von Kaiser. 
Dann retteten die Gäste im letzten 
Moment vor dem einschussberei-
ten Oliver Lange, Weidas Sturm-
spitze. Fast mit dem Halbzeitpfiff 
glich Saalfeld nach einer unüber-
sichtlichen Situaition im Weidaer 
Strafraum aus, Hendrik Penzel 
konnte nicht weit genug klären, 
Liridon Ajeti erfasste das am 
schnellsten und drückte den Ball 
über die Linie − 1:1 (45.). In der 
2. Halbzeit übernahm Weida das 
Kommando und drängte auf die 
erneute Führung. In der 55. Mi-
nute flanke Kai Schumann nach 
innen, Lange köpfte an die Quer-
latte. Penzel hielt einen weiteren 
Kopfball von Kaiser. Mitte der 2. 
Halbzeit ein abgefälschter Fern-
schuss von Schumann, den der 
Saalfelder Keeper über die Latte 
lenkte. Die Ecke brachte Berger 
herein, Leutloff köpfte am Tor 
vorbei. Nach der nächsten Flan-
ke von Youngster Reichelt kam 
Böhme im Strafraum nicht zum 
Schuss. Dann wurde Böhmes 
nächster Versuch nach Vorarbeit 
von Lange geblockt. Fünf Minu-
ten vor dem Abpfiff erkämpfte 
wiederum Lange den Ball, den 
Scharfschuss von Robert Böhme 
wehrte Jockiel ab. Schumanns 
nächste Flanke brachte Szudra 
aufs Tor, aber wieder gab es ei-
nen Eckball. Schumann führte 
ihn aus, erneut traf Oliver Lange 
per Kopf den Querbalken, fast an 
der gleichen Stelle wie eine halbe 
Stunde zuvor. Pech für Weida bei 
den beiden Lattentreffern. In der 
Schlussminute Freistoß für Wei-
da von Chris Ulrich von Rechts-
außen, Böhme schoss drüber, 
ebenso wie Smirat im Gegenzug 
für Saalfeld. Ein starkes Spiel der 
beiden Aufsteiger, in dem die SG 
FC Thüringen Weida in der 2. 
Halbzeit dem Sieg nahe war. 
Weida: Penzel; Reichelt (83. 
Oettel), Ulrich, Henze, Kolnisko, 
Berger (83. Hendrik Pohland), 
Leutloff, Schumann, Böhme, 
Szudra, Lange; Saalfeld: Jo-
ckiel; Kaiser (73. Gehrmann), 
Dörfler, Emmerich, Smirat, Mül-
ler, Brehm, Ajeti (57. Rudolph), 
Latuszek, Hook (73. Brütting), 
Stake; Torfolge: 1:0 Szudra (16.); 
1:1 Ajeti (45.); Schiedsrichter: 
Christian Bürger (Neundorf bei 
Lobenstein); Zuschauer: 100

Weida, den 11.09.2016
Volker Georgius
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Bahnhofstraße 34
07570 Weida
Telefon: 036603 / 40071
www.baeckerei-lukas.deDer Weid’sche Traditionsbäcker

Auch am 3.Oktober verwöhnen wir Sie
von 7.00 – 10.00 Uhr mit unserem

reichhaltigen Brötchen- und Gebäcksortiment.

Heizöl • Braunkohlenbrikett (auch mit Förderband) • Holz-Pellets • Diesel • Hartholz-Briketts • Tankreinigung

Dorfstraße 14 Niederalbertsdorf • 08428 Langenbernsdorf
Telefon: 03 66 08 / 9 02 50 • www.ratzer-sohn.de
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Sonntag, 25.09.16
Weida 17:00 Uhr Gottesdienst; Erntedank mit AM: Steinsdorf 
10:00 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 
13:30 Uhr
Mittwoch, 28.09.16
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis 
Sonntag, 02.10.16
Weida 09:30 Uhr Erntedankfest mit HA anschl. gemeinsames 
Mittagessen bei leckeren Herbst-Suppen in den Jugendräu-
men; Erntedankfest mit HA: Seifersdorf 08.30 Uhr, Schömberg 
08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenöl-
sen 14:00 Uhr
Weida: Erntedankgaben können am Freitag, 30.09. und am 
Sonnabend 01.10. in der Kirche abgegeben werden.
Sonntag, 09.10.16
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr
Sonntag, 16.10.16
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Seifers-
dorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, 
Schüptitz 13:30 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr
Sonntag, 23.10.16
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst, 17:00 Uhr Kindermusical; 
Sirbis 10:00 Uhr Gottesdienst; Steinsdorf 17:00 Uhr Kirchweih
Mittwoch, 28.10.16
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 30.10 16
Steinsdorf  10:00 Uhr Gottesdienst; Kirchweih: Schömberg 
08:30 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, Burkerdorf 13:30 Uhr; 
Köckritz 10:00 Uhr Kirchweih u. Taufe
Montag, 31.10.16
Weida 09:30 Uhr GD zum Reformationsfest

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde: 
Klassen 1 – 4 jeden Montag und Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf:	 donnerstags 16:00 Uhr 
Kinderkreis Hohenölsen:	 donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: Donnerstag 15:30 Uhr, 
Klasse 7: 15:00 Uhr
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 05.10.16 und 01.11.16 14:00 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
30.09.16 15:00 Uhr Seniorenkreis
07.10.16 15:00 Uhr Erntedankfest	
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
29.09.16 und 24.10.16 14:30 Uhr 
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchen-
chor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohen-
ölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Andrea Jannik

Diese Bananenblüte mit Früchten habe ich in Weida bei Familie 
Kämpfer entdeckt. Jens Kämpfer

Blätter zur Heimatgeschichte
Dieser Beitrag lehnt sich an den Artikel Nr. 12 vom April 1997 

aus der Reihe „Blätter zur Heimatgeschichte“ von Herrn D. Hauer an.

Die Elektrizität kommt! Weida erhält ein E-Werk.
– Fortsetzung und Schluss –

In einer Anzeige des ins Leben gerufenen Ausschusses, „Den 
Bau des Wasser -, Kanalisations- und Elektrizitätswerkes be-
treffend“, erhielt am 24. September 1897 der Gemeinderat fol-
gende Mitteilung: 

„heute morgen haben die Ausschach-
tungsarbeiten vom Untermarkt aufwärts 
zur Burgstraße begonnen. Bei regelmä-
ßigem Fortgang der Arbeiten werden 
mitte nächster Woche die Thonrohre bis 
zur Burgstraße verlegt sein und werden 
dann Ende der Woche die Verlegearbei-
ten in der Burgstraße fortgesetzt wer-
den, gez. Kölzow“.

Es sollten noch vor Wintereinbruch die Gleich-
stromkabel, Wasserleitungsrohre und auch die 
Kanalisation unters Straßenpflaster. Auch im 
Schloßmühlengelände hatte die Verlegung des 
Mühlgrabenbettes begonnen. 

Am 4. November 1897 gründete die AEG ihre 
Bauabteilung Weida unter Ingenieur Ziese-
mann, die sogleich ihre Arbeit aufnahm. 

Wichtig erschien die Kabelverlegung vom künftigen E-Werk zur Stadt. Der Verlauf der Trasse für 
die Gleichstromerdkabel war so vorgesehen: beginnend vom Elektrizitätswerk an der Schloßmüh-
le, durch die Eisenbahnunterführung am Felsenkeller, der Alten Aumaer Straße entlang zum Oster-
burgtor hinauf: die Aumaerstraße hinab zum damaligen Postgebäude, durch die Burgstraße bis zum 
Markt. Am vorderen Teil des Marktes, dort wo seit langer Zeit der Laternenkandelaber steht, sollten 
die Kabel auf einen Gittermast aufgeführt und von dort in 6 Stromkreisen als Freileitung alle Straßen 
der Stadt durchziehen. 

Schon am 4. Dezember 1897 hatte man die Kabelstrecke vom Markt bis zur Schloßmühle vollendet, 
und am 7. Dezember bekam der Gemeinderat den Plan für die Freileitungsverlegung in den Straßen 
auf den Tisch. Am 17. Dezember meldet eine Aktennotiz: zum Thema Elektrische Centrale: „Der Bau 
der Gebäude schreitet rüstig voran“. Auch damals war man schnell! 

Inzwischen gingen auch die ersten zögerlichen Anmeldungen zum Bezug des elektrischen Stromes 
ein. Für die Erstanmelder war ja der Anschluss der Hausanlage kostenlos, während danach die Preise 
dafür zwischen 33,50 und 76,80 Mark liegen sollten. ... weiter Seite 9
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Die Stadtverwaltung gratuliert dem Ehepaar 
Rosemarie und Friedrich Röhler nachträglich sehr 
herzlich zur Goldenen Hochzeit am 14. September.

Weiterhin gratulieren wir Herrn Siegfried Ploss, 
der heute seinen 80. Geburtstag feiert.

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich:

Frau	 Liselotte Weimer	 (95.)
Frau	 Renate Hagenauer	 (85.)
Herrn	Horst Mitschke 	 (85.) aus Schüptitz
Frau	 Brigitte Rieder	 (80.) und
Frau	 Helga Rauh	 (80.)	

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit 
und alles Gute.

KJP ist echt okay
und wird langsam zum „Begriff“ in Weida

Auch dieses Jahr war das Kinder- und Jugendparlament wieder auf dem 
Weidschen Kuchenmarkt.
Wir haben Detscher und Kuchen verkauft und natürlich unseren „Nachwuchs-
bäcker-Wettbewerb“ durchgeführt.
Über das Wochenende hinweg haben wir deutlich bemerkt, dass der Teil des 
Kuchenmarktes im Semmelweißpark bekannter geworden ist und schon mehr 
Markttrubel herrschte als im letzten Jahr, man jedoch immer noch vom ganz 
großen Gedränge verschont blieb. Das Wetter war okay und die Schauer am 
Sonntagvormittag zogen dann glücklicherweise schnell genug weiter, so dass 
sich nach und nach auch am Sonntag doch noch einige Besucher zu uns 
hinaustrauten.
Den diesjährigen Marktauftritt ha-
ben wir nicht nur dem Engagement 
unserer Mitglieder, die teils zwei 
Tage lang bei Wind und Wetter die 
Stellung gehalten haben, sondern 
auch unseren Unterstützern zu 
verdanken. Vor allem „Küchtalgie“, 
welches uns den Detscherverkauf 
jetzt schon zum zweiten Mal er-
möglichte, und natürlich auch der 
Stadt Weida.
Einen besonderen Dank möchten wir auch an Ute Rother‘s Laden „Die Back.
Form“ und Neu-Isenburg richten. Diese haben die diesjährigen Preise für 
die Teilnehmer auf ein ganz neues Level gehoben. Jede Teilnehmerin hat 
zusätzlich zu Türmi und Schürze diesmal auch hochwertiges Backzubehör 
sowie ein Präsent aus der Partnerstadt erhalten. Wenn das mal kein Ansporn 
zur Teilnahme zum nächsten Kuchenmarkt ist. Wir rufen bereits jetzt alle 
Mädchen und besonders auch Jungen dazu auf.
Nun ist nur noch zu sagen, dass der diesjährige Kuchenmarktauftritt des 
KJP‘s wieder einmal gut gelungen ist. Es bleibt zu hoffen, dass die enga-
gierten Mitglieder dies beibehalten und sich der Rest vielleicht auch aufrap-
pelt und sich mit einbringt. Zusammen mit den Spenden aus „Weida rockt 
20.16“ sowie von Frau Mattisseck und Herrn Hopfe haben wir mittlerweile 
schon wieder über 1.300 € in unsere Kasse gespült. Dieses Geld wollen wir 
natürlich gern wieder der Jugend unserer Stadt zu Gute kommen lassen. Um 
unsere nächsten Projekte, wie zum Beispiel 
einen „Fitness-Aktiv-Spielplatz“, möglichst 
bald finanzieren zu können, nehmen wir am 
diesjährigen „Thüringer Engagement-Preis“ 
teil. Hier kann jeder auf der Seite
http://www.thueringer-engagement-
preis.de/die-nominierten/jugend/
für uns abstimmen. Die Stimmabgabe ist bis 
zum 26. September alle 24 Stunden möglich. 
Als Preis winken nicht weniger als 5.000 €. 
Also nutzen Sie noch die Gelegenheit und 
geben Sie uns Ihre Stimme. Ob es geklappt 
hat, erfahren Sie vielleicht schon im nächsten 
Wochenblatt. Tschüss bis dahin
Ihr und Euer KJP 

Termin: 1. Oktober 10 – 15 Uhr
Hausflohmarkt – Wohnungs-
auflösung: Küche, Möbel, 
Gläser, CDs – alles muss 
raus! Weida, Wallstraße 8, 
2. Etage, Schaefer

1-jährige Kater abzugeben. 
Tel. 036603/62842

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kleinanzeigen

Kinder- und Jugendparlament

Geburtstage / Jubiläen

Das nächste Amtsblatt 
erscheint am 8. Oktober 2016.
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In den Nonnenfeldern 11
07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 46 24 5

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 58 20

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Inh.: Tischlermeister Fabian Winkler

Geraer Str. 4 in 07570 Wünschendorf

       0172 - 35 27 917

       www.holzwerkstatt-winkler.de

... natürlich Holz, natürlich schön, natürlich Winkler.

Holzwerkstatt Winkler
Möbel- und Innenausbau
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Zu den ersten 56 Anmeldern im Jahre 1897 zum Bezug von elektrischen Strom aus dem neuen Netz 
zählten u.a.: das Rathaus, das Krankenhaus, das Pfarrhaus, die Erholungsgesellschaft Wallstraße, 
Zimmerei Peterlein, Fuhrgeschäft Luther, Geschäft Hedenus, Konditorei Niese, Hotel Hirsch Recke 
und der Rest Privatpersonen. 

Mit freudiger Erwartung gingen die zukünftigen Stromkunden in den Winter 1897/98. 

D. Hauer 

Der Strompreis war wie folgt fest-
gelegt: 
–	 für eine 16-kerzige Glühlampe 

2,16 Pfg/Stunde, 
–	 für eine 10-kerzige 1,36 Pfg/

Std. und 
–	 für 1 PS Motorkraft 
	 20 Pfennig/Std. 
Zähler waren in der Grundausstat-
tung noch nicht vorgesehen. 

Verzeichnis der Anmeldungen über Stromverbrauch aus dem 
zu errichtenden Elektrizitätswerk. 

Du kannst sowieso nicht helfen? 
Falsch! Such Dir einfach Deinen 
monatlichen Beitrag aus und 
unterstütze damit Not leidende 
Kinder. Gemeinsam verändern 
wir die Welt.

Alle Infos unter 
www.ichbindabeitrag.de 

Weil jeder Euro hilft.
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Die Kastanie
Grün und stachlig hängt sie da 
an dem Baum wie jedes Jahr. 
Platzt dann auf die enge Hülle, 
sieht man sie in ganzer Fülle, 
braun gefärbt mit hellem Bauch 
und schön glänzen tut sie auch. 
Wenn sie dann zu Boden fällt, 
ist es herbstlich meist bestellt. 
Jedes Kind sich danach bückt, 
auch Erwachsene sind entzückt, 
die Kastanie zu berühren 
und sie in der Hand zu spüren. 
Gicht und Rheuma hält sie fern, 
auch das Rotwild mag sie gern. 
Nun steh’ ich unter einem Baum 
und spür’ den leichten Windzug kaum. 
Ich heb’ eine Kastanie auf, 
schon nimmt das Schicksal seinen Lauf. 
Zärtlich reibe ich an ihr 
und denk’ versonnen noch bei mir: 
„Kastanien find’ ich einfach edel,“
da knallt so ’n Ding mir auf den Schädel!

Josef Festing 
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• Laminat

• Parkett

• Massivholzdiele

• Kork

• Vinyl

HOLZ Köhler GmbH
Köfeln 1
07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/4 01 62
info@holzland-koehler.de  www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Unsere Böden
für Ihr schönes Zuhause

Restposten-
Abverkauf 

z.B. Laminat ab

7,95
€/m2

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Ford EcoSport 
1.0 EcoBoost Titanium  

EZ: 05/2015, 92 kW (125 PS), 20 km, 
Benzin, Schwarz Metallic, ABS, Radio, 

elektrische Fensterheber, Alufelgen, 
Alarmanlage, Nebelscheinwerfer, 

Dachreling, Klimaautomatik, Bordcomputer, 
Multifunktionslenkrad, Tagfahrlicht, 

elektrische Seitenspiegel, CD, Armlehne, 
Lederlenkrad, Lordosenstütze 

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,6 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 125 g/km (kombiniert)

15.690,- €

Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen der Junioren
DRK Wasserwacht Weida AK III wird Thüringer Meister

Am vergangenen Wochenende wurde in Gera die Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen 
der Wasserwacht-Jugend ausgetragen. Insgesamt 19 Mannschaften stellten sich in drei Altersklassen 
den Rettungsschwimmstaffeln, lösten Aufgabenstellungen aus der Rubrik Natur und Klimawandel, 
ebenso wie verschiedene Aufgaben aus dem Bereich Erste Hilfe in Theorie und Praxis. Die DRK 
Wasserwacht Weida vertrat den Landkreis Greiz in diesem Jahr in den Altersklassen I (8 – 10 Jahre), 
AK II (11 – 13 Jahre) und AK III (14 – 16 Jahre).
Vormittags hieß es im Hofwiesenbad Gera, das schwimmerische Können nach einem Jahr Training 
unter Beweis zu stellen. Die AK III überraschte die Gegner mit ihrer Schnelligkeit und Dominanz 
und fand sich nach dem schwimmerischen Teil mit deutlichem Vorsprung auf Platz eins wieder. Am 
Nachmittag begingen die Junior-Retter (Gruppenführerin Helena Richter, Thanee Zacher, Lea Lo-
vich, Anton Lovich, Jannes Gabel und Johann Hemmann) einen Erste-Hilfe-Parcours im Hofwie-
senpark Gera, bei dem an mehreren Stationen diverse Un-
fälle simuliert wurden. Diese reichten von stark blutenden 
Wunden über Knochenbrüche bis hin zu Reanimationen. 
Die Ersthelfer meisterten alle Schadenslagen in gewohnt 
hervorragender Qualität. Hier zeigte sich erneut, analog der 
vergangenen Jahre, dass die Erste Hilfe auch schon bei den 
Junior-Rettern eine Paradedisziplin der Wasserwacht Weida 
ist. Die Mannschaft der AK III bestreitet seit nunmehr acht 
Jahren in nahezu unveränderter Zusammensetzung Training 
und Wettkämpfe zusammen. Dass sich diese Mühe endlich 
lohnt, spiegelt sich in der Gesamtwertung wieder, denn die 
AK III der Wasserwacht Weida holte sich Gold und somit 
den Titel Thüringer Meister im Rettungsschwimmen.
Ähnlich erfolgreich schnitt die Mannschaft der AK II ab. Nach dem Schwimmen rangierte sie mit 
einem nur hauchdünnen Rückstand auf Platz drei. Mit einer guten Leistung im Bereich Erste Hilfe 
schien eine Verbesserung der Platzierung absehbar. Aus sportlicher Sicht war die Leistungsstärke 
aller Mannschaften dieser Altersklasse leider ebenfalls gut, sodass es letztendlich zu einer mehr als 
knappen Entscheidung in der Gesamtwertung kam. Hier erreichten Gruppenführerin Victoria Baake, 
Melia Messner, Ella Hemmann, Robin Lippold, Alexander Dinter und Maximilian Peter Platz drei 
und freuten sich letztendlich über Bronze.
Sehr knapp verpasste die Mannschaft der Altersklasse I (Gruppenführer Nico Schremsdörfer, Tom 
Heinich, Jesko Wunsch, Simon Gottwald, Pia Gruber und Helene Müller) das Podest und belegten 
nach einem spannenden Wettkampf Platz vier.
Aufgrund der Wettkampfregularien konnten jeweils eine weitere Mannschaft in der AK II und AK 
III nicht gewertet werden. Auch diese beiden Mannschaften schlugen sich sehr gut, sammelten Wett-
kampferfahrung und zeigten, dass in den nächsten Jahren mit ihnen zu rechnen ist.

Der Pokal für die Gesamtwertung 
geht aufgrund der vielen guten 
Platzierungen in allen Altersklas-
sen in die thüringer Hochburg im 
Rettungsschwimmen, an die Was-
serwacht Weida. 
Wer sich gewundert hat, warum es 
im Hofwiesenbad Gera am Vor-
mittag so laut war, bekommt nun 
die Antwort: es waren die Eltern, 
Freunde und Fans der Wasserwacht 
Weida, die die Halle zum Beben 
gebracht haben. Ein ganz großes 
Dankeschön für die Unterstützung!

K. Güldner

 

Weidaer TT-Spielerinnen auf Landesebene erfolgreich
Vom 10. – 11.09.2016 fanden im thüringischen Großbreitenbach die Top 10 im 
Tischtennis des Nachwuchses statt. Sina Weiser, Franziska Beier und Emma Eisen-
blatt konnten sich in harten Vorranglisten-Turnieren für den Wettkampf der besten 
10 Spielerinnen in Thüringen qualifizieren.
Franziska und Emma starteten Sonntag bei den Schülerinnen A 13/14 Jahre, Sina 
hatte sich das Startrecht für die Schüler C bis 10 Jahre und die Schüler B 11/12 Jahre 
erkämpft. Für alle wurde es das erwartet schwere Turnier, 9 Spiele gegen Gegner, 

die teilweise 5 – 6 mal die Woche trainieren. Franziska und Emma gaben alles und konnten jeweils 2 
Siege einfahren. Platz 7 für Emma sowie Platz 8 für Franziska waren der Lohn. Für beide ein großar-
tiges Ergebnis im ersten Schüler A Jahr.
Sina Weiser, unsere Jüngste, wurde am Samstag bei den Schülerinnen C ihrer Favoritenrolle gerecht 
und wurde Zweite. Sie verlor nur gegen die spätere Siegerin und gab im ganzen Turnier nur 4 Sätze 
ab. Am Sonntag war nach einem anstrengenden Vortag der 2. 
Auftritt von Sina bei den etwas älteren Mädchen, den Schü-
lerinnen B. Hier wuchs Sina über sich hinaus, belegte nach 
6 gewonnenen Spielen + 1x kampflos sowie 2 Niederlagen, 
erneut Platz 2. Dies ließ die Verantwortlichen aufhorchen! 
Diese Leistung ist nicht hoch genug zu würdigen, hatte Sina 
doch innerhalb von 2 Tagen 17 Einzelspiele bestritten. Dazu 
kam noch der große unbekannte „Gegner“ – die Hitze, die 
allen Spielern zusetzte. 
Eltern und Trainer waren überaus stolz auf die gezeigten 
Leistungen der Mädchen beim Top 10 Turnier Thüringens, 
was höher einzuschätzen ist als eine Landesmeisterschaft – 
klasse Leistung – weiter so! Abt. TT 
 
Abteilung Reha-Sport
Die erste Gruppe hat sich seit April 2016 gefunden und das im wahrsten Sinne des Wortes. Eine tolle 
Gruppe gemischten Alters. Gemeinsam werden spezielle Übungen ausgeführt und ein paar Tipps für 
den Alltag gibt es noch dazu. 
Zum Sommerausklang fand ein kleines Sommerfest im Freien statt, natürlich mit einem gesunden 
Essen und schönen Gesprächen.
Nun gehen wir gemeinsam in den Herbst, ich freue mich darauf und wünsche euch allen, bleibt ge-
sund und macht weiter so.
Für Fragen und zur Vereinbarung eines Termins melden Sie sich gern bei Frau C. Fuchs 
unter 0173 4984724. C. Fuchs

Siegerehrung AK III 
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Inh. Sissy Fischer • Markt 19 • 07570 Weida • Tel.: 036603-60400 
E-Mail: reisebuero-fischer-weida@t-online.de
www.reisebuero-fischer-weida.de

Reisebüro am Markt

Frühbucherrabatt sichern und ab 
Oktober den Sommer 2017 buchen!
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Karl-Marx-Straße 8
07570 Weida

Tel.: 036603/62985

www.ofenbau-meder.de

Taekwondo-Team in Aktion
Die letzten beiden Wochenenden waren sehr ereignisreich für die Sportler unserer 
Abteilung. Vom 09. – 11. September führten wir unser alljährliches Trainingswo-
chenende in Seelingstädt durch und das nun schon zum 18. Mal. Die Teilnehmer-
zahl von 27 beweist, dass dieses Event nach wie vor sehr beliebt ist. Während 
der Freitag noch zur freien Verfügung stand, waren für den Samstag zahlreiche 

Trainingseinheiten angesetzt. Der Vormittag stand im Zeichen des Techniktrainings, denn neben den 
Grundtechniken wurden auch der Schrittkampf und der Formenlauf geübt. Dank des hervorragenden 
Wetters konnten wir das Training im Freien durchführen. Nach der Mittagspause stand für 8 Sportler 
die Gürtelprüfung auf dem Plan. Mit ausreichenden bis sehr guten Leistungen wurden die Diszipli-
nen Grundtechnik, Formen, Schrittkampf, Stepp- und Pratzenübungen, Freikampf, Selbstverteidigung 
sowie die Taekwondo-Theorie absolviert. Den weiß-gelben Gürtel haben nun Alina Goldhan, Lara 
Weiser und Mike Freund. Über den grünen Streifen zum gelben Gürtel freuten sich Sophie Buchholz 
und Odin Penzel. Den grünen Gürtel erhielt Anne Trampel. Thessa Schneider und Elsa Schäfer dürfen 
sich nun den grün-blauen Gürtel umbinden.
Nach dem anstrengenden Training hatten sich die Sportler das gemütliche Lagerfeuer am Abend mit 
leckerem Stockbrot verdient. Der Sonntagvormittag wurde dann beim Wettkampftraining noch ein-
mal recht schweißtreibend. Erschöpft, aber dennoch zufrieden, machten wir uns nach diesen 3 Trai-
ningseinheiten auf den Rückweg.
Gerade eine Woche später fand eine weitere traditionelle Veranstaltung unserer Abteilung stand. 
Zum 13. Weidaer Budolehrgang kamen neben unseren „Stammreferenten“ DTU Bundestrainer Ge-
org Streif und Aikido-Meister Frank Zimmermann, knapp 70 Sportler aus Thüringen, Sachsen und 
Sachen-Anhalt. Das Training wurde in den Turnhallen der Comenius- und der Greil-Schule durchge-
führt. An dieser Stelle möchten wir uns bei den Schulen für die Unterstützung bedanken.
Bei der Gruppe um Georg Streif ging es mit Wettkampfbasics zur Sache. Der Bundestrainer gab be-
reits hier den Sportlern und Trainern ein direktes, ausführliches Feedback. Die Teilnehmer um Frank 
Zimmermann begannen ebenfalls mit den Basistechniken, allerdings war hier eine gute Verteidigung 
das Ziel. Nach reichlich 2 Stunden hatten sich die Sportler die Mittagspause redlich verdient. Da-
nach hatte man die Möglichkeit, die Gruppe zu wechseln. Die Wettkämpfer durften nun die Westen 
überstreifen und technisch, taktische Übungen durchführen. Bei der Selbstverteidigung ging es um 
ein neues System, dem ProActivCombat. Die Sportler waren begeistert bei der Sache und es schien 
richtig Spaß zu machen, was natürlich auch an der unverwechselbaren Art des Referenten lag.   
Die 15-minütige Pause nutzen die Teilnehmer zum Erholen bzw. dem nochmaligen Wechsel der Hal-
le. Bei Georg Streif wurde es in der 3. Einheit beim Sparring mit kompletter Schutzausrüstung an-
strengend. Nicht weniger intensiv war es bei der Selbstverteidigung gegen Stock und Messerangriffe. 
Nach knapp 80 Minuten gab es noch einmal eine kurze Pause und dann ging es in die letzte Trainings-
einheit. Die Referenten waren positiv überrascht, dass die meisten Sportler noch mit vollem Elan bei 
der Sache waren. Nach dem gemeinsamen Cool down ging ein toller Lehrgang zu Ende. 

Ein großes Dankeschön hier noch einmal an Nadine Trampel für die Unterstützung vor Ort und den 
Eltern für die leckeren Kuchen.
Zeitgleich zum Lehrgang startete unsere Leistungssportlerin Jasmin Richter mit dem Jugend-Nati-
onalteam bei der Polish Open in Warschau. In vier Kämpfen konnte sie sich die Bronzemedaille 
sichern. Eine super Leistung, vor allem vor dem Hintergrund, dass Jasmin eine der 4 Medaillen holte, 
die das Jugendteam der DTU erkämpfte.  
Weitere Informationen und Bilder unter www.tkd-weida.de.	 R. Richter

– Anzeige –Den Umzug ins Pflegeheim verhindern  
Die Johanniter geben Tipps für die Sicherheit in der eigenen Wohnung  

Mit dem Alter wächst oft die Sorge, sich im eigenen Zuhause nicht mehr sicher zu fühlen. Dabei 
wünschen sich die meisten Menschen, bis ins hohe Alter selbstständig in ihrer gewohnten häuslichen 
Umgebung zu leben. Die Johanniter geben Tipps, um das eigene Heim sicherer zu machen. 
– 	Frühzeitig planen: Wer auch im hohen Alter im Haus oder in der Wohnung bleiben möchte, muss 

in der Regel einige bauliche Veränderungen vornehmen. Diese Schritte sollten so früh wie möglich 
geplant werden. Spätestens wenn absehbar wird, dass in naher Zukunft die Beweglichkeit nachlässt, 
sollte über einen barrierefreien Umbau der Wohnung nachgedacht werden.  

–	 Stolperfallen beseitigen: Um ein barrierefreies Wohnumfeld zu schaffen, gibt es eine ganze Reihe 
möglicher Maßnahmen, die sich ohne großen baulichen Aufwand umsetzen lassen. Klassische Stol-
perfallen wie Teppiche oder Fußläufer sollten entfernt oder sicher befestigt werden. Häufig erhöht 
sich die Sturzgefahr auch dadurch, dass die Wohnung zu üppig oder zu eng möbliert ist. Treppen 
sollten über einen zweiten Handlauf verfügen und gut beleuchtet sein. Wenn genügend Platz ist, 
kann zudem der Einbau eines Treppensitzlifts sinnvoll sein. 

– 	Hilfe per Knopfdruck: Viele Senioren plagt die Vorstellung, in eine Notlage zu geraten und keine 
Hilfe rufen zu können. Der Johanniter-Hausnotruf kann diese Ängste nehmen: Herzstück ist ein 
kleiner Sender, der als Armband oder als Halskette getragen werden kann. Wenn Hilfe benötigt 
wird, genügt ein Knopfdruck, um die Hausnotrufzentrale der Johanniter zu erreichen. Fachkundige 
Mitarbeiter nehmen rund um die Uhr den Notruf entgegen und veranlassen die notwendige Hilfe. 

– 	Unterschätztes Risiko Feuer: Nicht Fahrlässigkeit, sondern technische Defekte lösen meist Brän-
de aus. Eine besondere Gefahr für ältere und in ihrer Mobilität eingeschränkte Menschen, denn 
ein handelsüblicher Rauchwarnmelder löst lediglich einen Alarm in der Wohnung aus – er holt 
keine Hilfe. Die Johanniter bieten Rauchwarnmelder an, die mit den Hausnotrufgeräten und der 
Notrufzentrale direkt vernetzt sind. Bei einem Feuer wird Hilfe geholt – auch bei Abwesenheit der 
Bewohner. 

Johanniter-Sicherheitswochen: Vier Wochen lang gratis testen 
Wer mit dem Gedanken spielt, ein Hausnotrufsystem zu nutzen, hat jetzt eine besondere Gelegenheit: 
Im Rahmen der Johanniter-Sicherheitswochen vom 19. September bis 31. Oktober 2016 kann der 
Hausnotruf vier Wochen lang gratis getestet werden. Danach steht der Service bereits ab 18,36 Euro 
pro Monat zur Verfügung. Wenn eine Pflegestufe vorhanden ist, übernimmt die Pflegekasse auf Antrag 
die monatlichen Kosten für den Hausnotruf, da er als Pflegehilfsmittel anerkannt ist. 
Weitere Informationen unter 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder im Internet unter 
www.johanniter.de/hausnotruf.

Die Lehrgangsteilnehmer 
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In eigener Sache
In unserem letzten Artikel ist uns ein bedauerlicher Fehler un-
terlaufen, den wir hiermit entschuldigen möchten: Unser neues 
Schild für den Verkaufsstand wurde von Werbetechnik Weida 
gefertigt, die Tafel an der Mauer des Vereinsheims mit den bis-
herigen geförderten Projekten gestaltete Werbung & Printde-
sign Piehler Weida.

Auch heute danken wir allen Spendern und treuen Kunden der Bücherstube Adeberg, die 38,00 Euro 
unserer Spendendose zukommen ließen sowie den guten Kunden der Bäckerei Burkhardt, die die hier 
aufgestellte Dose mit ansehnlichen 51,00 Euro fütterten. Ohne die Bereitschaft aller Geschäftsleute, 
uns mit der sichtbaren Präsentation der Dosen aktiv zu unterstützen, kämen diese doch beachtlichen 
Beträge nicht zusammen. Danke an alle genannten und ungenannten Geschäfte. 
Auch unsere Partner aus Neu-Isenburg, die uns während des Kuchenmarktes auf der Osterburg be-
suchten, honorierten den von uns gereichten schmackhaften Zwiebelkuchen mit einem ansehnlichen 
Obolus von ca 90,00 Euro. Wir 
bedanken uns ganz herzlich dafür 
und hoffen, dass die angeregten 
Gespräche mit dem Bürgermeis-
ter Neu-Isenburgs und anderen 
interessierten Gästen über die 
Osterburg und die Reußen beim 
nächsten Besuch seine Fortset-
zung findet. Sowohl Herr Hacke 
als auch Herr Seifarth standen als 
geschichtskundige Vertreter zur 
Verfügung. Erwähnenswert sind 
ebenfalls die Veranstaltungen 
zum „Wissensschloss“ und zum 
„Tag des offenen Denkmals“, 
bei denen der Förderverein für 
das leibliche Wohl interessierter 
Gäste sorgte. H. Seifarth

Weida gewinnt auch das 2. Kreisderby
Drei Gästetreffer nach der Pause

1. FC Greiz – SG FC Thüringen Weida  	 1:4 (1:1)
Nach dem 2:1-Sieg im Zeulenrodaer Waldstadion gewann die SG FCThüringen Weida auch das zwei-
te Kreisderby, erneut auswärts, diesmal auf dem Kunstrasenplatz des Greizer Tempelwaldes. Das 
Spiel war schon Mitte der Woche bei noch bestem Wetter auf den Kunstrasen verlegt worden. 
Bei ergiebigem Dauerregen über die gesamte Spielzeit hatte der Gast in der 3. Minute die erste Chan-
ce. Frank Bergers Freistoß aus mehr als 30 Metern wurde abgefälscht, aber Oliver Dix im Greizer 
Tor hielt. Dann auch die erste Greizer Möglichkeit, Lotts Schuss ließ Penzel prallen, den Nachschuss 
setzte Lott am Tor vorbei. Der Ex-Weidaer Oliver Dix im Greizer Kasten stand nun mehrfach im 
Mittelpunkt. Gerolds Schuss wehrte er ab, Leutloffs Freistoß faustete er. Dann ein Rückpass von 
Szudra, Böhme schoss sofort, aber vorbei. In der 23. Minute drang Christian Gerold in den Strafraum 
ein und wurde gefoult. Der Schiedsrichter pfiff sofort Elfmeter, Kapitän Robert Böhme verwandelte 
sicher – 0:1 (24.). Fast im Gegenzug ein Freistoß für Greiz von Himmer, Penzel zeigte eine gute Pa-
rade.Dix wehrte in der Folge nach vorn ab, Gerold schoss ins Tor, aber der Schiedsrichter hatte eine 
Torwartbehinderung gesehen, der Treffer zählte nicht. Statt 2:0 für Weida stand es wenig später 1:1. 
Kolnisko wehrte per Kopf zur Ecke ab. Nach dieser stand Chris Schiller am langen Pfosten ungedeckt 
und köpfte ein – (35.). Zweimal musste Dix gegen Gerold abwehren, es blieb zur Halbzeit beim für 
Greiz schmeichelhaften 1:1, obwohl Lott von halbrechts noch einmal über das Weidaer Tor schoss.
Nach der Pause wurde der Regen noch stärker, aber Weida ebenfalls. Zunächst aber der Gastgeber. 
Schiller köpfte vorbei, Lott tauchte frei vor Penzel auf, der abwehren konnte. 10 Minuten nach Wie-
derbeginn Eckball für die Osterburgstädter, Gerold brachte sie herein, Routinier Frank Berger köpfte 
am langen Pfosten aus Nahdistanz unter die Latte – 1:2 (54.). Wenig später war der Doppelschlag der 
Wirth-Elf perfekt. Gerold, Weidas Spitze, überwand Dix mit einem wunderschönen Heber, der im 
Winkel einschlug – 1:3 (57.). Eine Viertelstunde vor Schluss erneutes Foul an Gerold im Strafraum, 
Böhme trat wieder zum Elfmeter an, scheiterte aber an Dix. Der Schiedsrichter ließ aber wiederholen, 
weil Spieler zu früh in den Strafraum gelaufen waren. Wieder schoss Böhme, traf diesmal, aber er-
neute Wiederholung aus dem gleichen Grund. Im dritten Versuch behielt Böhme die Nerven und traf 
zum Endstand von 4:1 für Weida (76.). 
Eine starke Leistung der Weidaer und der zweite Derbyauswärtssieg in Folge. Die starke Abwehr um 
Ulrich und Henze, sowie Kurz und Kolnisko ließ die Greizer nicht zur Entfaltung kommen. Berger 
und Leutloff auf der Sechserposition spielten ebenfalls stark. Davor mit Lange, Böhme und Szudra 
das offensive Mittelfeld und Gerold als Spitze, der mit zwei herausgeholten Elfmetern und einem 
schönen Treffer zum Matchwinner wurde. Die SG FC Thüringen hat nach 5 Spielen 3 Siege und 
2 Unentschieden auf dem Konto und bleibt ungeschlagen. Seit nunmehr 44 Pflichtspielen hat die 
Mannschft nicht mehr verloren.
Greiz: Dix; Nitschke (36. Geißler), Milde, Himmer, Schiller (54.Gneupel), Lott (75. Fonfara), Bauch, 
Klatt, Kothe, Czerwenka, Küstner
Weida: Penzel; Kurz, Ulrich, Henze, Kolnisko (75. Theileis), Berger, Leutloff, Lange, Böhme, Szudra 
(58. Nick Pohland), Gerold (77. Oettel)
Torfolge: 0:1 Böhme (24.; Foulelfmeter); 1:1 Schiller (35.); 1:2 Berger (54.); 1:3 Gerold (57.); 1:4 
Böhme (76.; Foulelfmeter)
Schiedsrichter: Horst Bachmann (Jena), Zuschauer: 85

Auch die Zweite gewinnt
Hainberger SV – SG FC Thüringen Weida II 	 2:4 (1:2)
Zur gleichen Zeit wie die Erste auf dem Tempelwald trat die 2. Mannschaft in der Greizer Sportschule 
Kurt Rödel an. Es war das Spitzenspiel der 1. Kreisklasse Staffel C. Tabellenführter Wünschendorf 
lag nach einer Viertelstunde durch Treffer von Martin Schreiter und Maximilan Feiler 2:0 vorn. Per 
Elfmeter verkürzte Robert Funke kurz vor der Pause. Schreiter stellte den alten Abstand wieder her. 
Nach einer Stunde gelang Lameh der 2:3- Anschluss. Philip Berthold erzielte Mitte der 2. Halbzeit 
den vierten Treffer und damit die Entscheidung. Damit konnte die SG FC Thüringen Weida II nach 
gutem Spiel die Tabellenführung verteidigen.
Aufstellung: Bräunlich; Kramer, Konstantin Feiler, Andreas Oettel, Reinhardt, Berthold, Schreiter 
(65. Weiss), Winter, Maximilian Feiler (85. Eichler), Pfeifer, Krauthahn (80. Gollhardt)
Torfolge: 0:1 Schreiter (3.); 0:2 M. Feiler (15.); 1:2 Funke (42.; Elfmeter); 1:3 Schreiter (55.); 2:3 
Jameh (60.); 2:4 Berthold (63.) 
Schiedsrichter: Helga Besser (Auma), Zuschauer: 35

Weida, den 18.09.2016 – Volker Georgius
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SERVICENUMMERN 0365 4870 

Beiträge                            -740                                               
Gebühren                         -959,963,968   
Anschlusswesen              -823                         
Fäkalabfuhr                      -993                
Niederschlagswasser-                             
beseitigung                       -953        

 ENTSTÖRUNG 0800 5888 119 

         

KUNDENDIENSTZEITEN                    

        Montag bis Donnerstag    
          7:00 - 18:00 Uhr    
            Freitag                                
              7:00 - 16:00 Uhr    
                                                           
                

         

 

  

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Was-
ser/Abwasser Mittleres Elstertal (ZVME) hat eine ge-
nehmigungspflichtige Satzungsänderung gemäß Thü-
ringer Kommunalordnung (ThürKO) in ihrer Sitzung am 
20. September 2016 beschlossen. Sie stimmte so der 
8. Änderung der Gebührensatzung zur Wasserbenut-
zungssatzung (GS-WBS) aus der Sitzung vom 
29.02.2016 zu.  
Notwendig wurde das durch die EU-Messgeräte-
richtlinie (MID), mit der verschiedene Neuregelungen 
über Messgeräte sowie über die Mess- und Prüfverfah-
ren per 30.10.2006 in Kraft getreten sind.  
Gemäß Art. 23 der MID gewähren die EU-Mitglieds-
staaten bis zum Ablauf der Gültigkeit der Baumusterzu-
lassungsanerkennung der Messgeräte oder im Falle 
einer unbefristet gültigen Baumusterzulassungsaner-
kennung einen Übergangszeitraum von 
höchstens zehn Jahren ab dem 30.10.2006, 
also bis spätestens zum 30. Oktober 2016.  
Für den ZVME bedeutet das Veränderun-
gen hinsichtlich des Einsatzes geeichter 
Zähleinrichtungen (Wasserzähler). Die bis-
herige Eichung der Wasserzähler wird 
durch eine sog. MID-Konformitätserklärung 
des Herstellers ersetzt. Die zulässigen Feh-
lergrenzen für Wasserzähler im unteren 
Durchflussbereich mit einer Genauigkeit 
von +/-5% und im Dauerlastbereich von +/-
2% bleiben unverändert bestehen. Die Eich-
gültigkeit ist weiterhin Sache der einzelnen 
Länder. Deshalb gelten in Deutschland wei-
terhin sechs Jahre für Kaltwasserzähler. 
Allerdings werden gemäß MID die bisheri-

gen Zählerbezeichnungen und Durchflussverhältnisse 
neu geregelt. Die Bezeichnung des üblichen Hauswas-
serzählers Qn 2,5 wird in Q³=4 geändert. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass der Zähler größer, vielleicht sogar 
„überdimensioniert“, sei. Denn aufgrund der neuen MID 
Prüfvorgaben werden kleinere Durchflussmengen so-
gar genauer erfasst. Die alten Zählerbezeichnungen 
verschwinden sukzessive mit dem turnusmäßigen Zäh-
lerwechsel. Die GS-WBS des ZVME ist entsprechend 
anzupassen, weil sich die Grundgebühr Trinkwasser 
nach der Zählergröße bemisst. Allerdings ist eine An-
passung der Grundgebühren der Höhe nach nicht er-
forderlich. 
 Im Satzungsentwurf sind deshalb sowohl die alten als 
auch die neuen Bezeichnungen mit aufgeführt und wer-
den gegenübergestellt - wie die Tabelle zeigt: 

Zählerbezeichnungen ändern sich 
ZVME Verbandsversammlung hat die 8. Änderung der GS-WBS beschlossen 
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– Anzeige –

Electronic Anders feiert erfolgreichen Umbau und Jubiläum 
Weida, im September 2016 – Ein Vierteljahrhundert ist eine gute Zahl, um auf bisherige Erfolge zu-
rückzuschauen und die Weichen für die Zukunft zu stellen. Seit Anfang September wird bei Electronic 
Anders renoviert und Anfang Oktober steht der 25. Geburtstag des Fachgeschäftes an. Deshalb setzen 
Inhaber Jörg Anders und seine Frau Katrin ab dem 26. September auf viele Jubiläumsangebote und 
veranstalten am 1. Oktober ein Fest mit besonderem Programm. 
„Mein Vater hat das Familiengeschäft 1991 hier in Weida gegründet. Am Anfang waren nur ich und 
ein Lehrling dabei. Unser Schwerpunkt lag auf Fernsehern und Audio-Produkten – sogar Büromöbel 
wie Schränke, Schreibtische und -stühle haben wir verkauft“, erinnert sich Jörg Anders. 
Heute präsentiert der Fachhändler auf rund 50 Quadratmetern hochwertige Produkte aus den Berei-
chen TV, Multimedia, Audio und Mobilfunk. „Wir wollen, dass unsere Kunden mit genau dem Gerät 
unser Geschäft verlassen, das ihnen den meisten Mehrwert bietet. Deshalb nehmen wir uns die Zeit, 
alle Funktionen zu erklären und lassen keine Fragen offen“, sagt der Geschäftsführer. Auf Wunsch 
liefert sein Team die Ware auch nach Hause und schließt sie an. Darüber hinaus kümmern sie sich um 
die Installation von Sat- und Kabelanlagen und die Einrichtung von Heimnetzwerken. Defekte Geräte 
reparieren sie direkt in der angeschlossenen Werkstatt. 
Durch den Umbau und die Renovierung wird der Verkaufsraum heller und einladender. Moderne La-
denbauelemente und ein neuer Fußboden sorgen für ein wertigeres Gesamtbild. „Mit Hilfe der neuen 
Möbel präsentieren wir Techniktrends noch vorteilhafter – beispielsweise in der TV-Abteilung, wo 
unsere Kunden verschiedene Modelle direkt vergleichen können. Außerdem wird der Bereich Multi-
media durch speziell beleuchtete Module ansprechender in Szene gesetzt“, so der Inhaber.   
Am Samstag, dem 1. Oktober, erwarten Kunden und Besucher neben Angeboten besondere Aktionen 
wie Produktvorführungen, Snacks und Getränke. Dazu gehört u. a. eine Präsentation von VR-Tech-
nologie. Interessierte haben die Möglichkeit, sich mit Hilfe einer VR-Brille in virtuelle Welten zu 
begeben. Außerdem wird die Firma „QualityMind“ vor Ort individuelle Laser-Gravuren auf Handy-
Schalen und Co. anbieten.
„Mit den Aktionen bedanken wir uns bei unseren Kunden für die langjährige Treue und laden sie ein, 
unser ‚neues‘ Geschäft kennenzulernen“, so Jörg Anders. 
Weitere Informationen bei: 
Electronic Anders, Rosenstraße 1, 07570 Weida, Tel: 036603-607544, E-Mail: info@electronic-anders.de

 Es ist schon Tradition, die FWG auf dem 
„Weidschen Kuchenmarkt“ 
Wie schnell ein Jahr vergeht, sieht man am „Weidaer Kuchen-
markt“. Und wieder wurde am ersten Septemberwochenende dieses 
traditionelle Fest erfolgreich gefeiert.

Es ist immer wieder für alle Organisatoren und Beteiligten eine große Herausforderung, dieses Fest 
zu einem Höhepunkt für unsere Stadt zu gestalten.
Auch wir als FWG waren uns ja schon nach dem gelungenen Fest im vergangenen Jahr einig, unsere 
Tradition 2016 fortzusetzen. Natürlich geht so etwas, wer will es uns verdenken, nicht ohne unsere 
Frauen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an unsere fleißigen Bäckerinnen.
Beflügelt durch den großen Erfolg im vergangenen Jahr wurde emsig gebacken und unser Stand war 
ausreichend mit vielfältigen leckeren Kuchensorten gefüllt.
Nun hofften wir nur noch auf den großen Ansturm der Weidaer und ihrer Gäste, doch wollte uns das 
Wetter diesmal wohl einen Strich durch die Rechnung machen.
Am Sonntag setzte um die Mittagszeit starker Regen ein. Aber er konnte unsere Stimmung nicht trü-
ben. Es kamen zuerst die „Wetterfesten“ und ließen sich unseren Kuchen schmecken. Aber wie heißt 
es „Wer nicht hofft, hat keine Zukunft“ und so setzte sich die Sonne durch und hatte einen kräftigen 
Ansturm an unserem Stand zur Folge. Mehr als zufrieden mit dieser Aktion unseres kleinen Vereins 
konnten wir dann am späten Nachmittag ausverkauft unseren Stand schließen.
Und stolz konnten wir auf das Ergebnis unserer Backaktion sein. Mehr als 300 € brachte diese gelun-
gene Aktion für unsere Vereinskasse ein.
Selbstverständlich werden wir, wie jedes Jahr, dieses Geld für eine nützliche Sache in unserer Stadt 
einsetzen.
An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an alle fleißigen Bäckerinnen, Bäcker und Hel-
fer, sowie für die Unterstützung durch die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung und des Bauhofes, sowie an alle Besucher und Käufer 
an unserem Stand.

Vorstand der FWG

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in 
Weida, Wünschendorf und Umgebung
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nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
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❙ für Diabetiker

❙ Spezialschuhe

❙ Extra Hausschuhe

Besser gehen – Mehr erleBen

Rudolf-Diener-Straße 20
07545 Gera
Telefon 03 65.8 33 25 - 0

www.schuh-petters.de

❙ Schützende  
 Fußbettungen

❙ Beratung

Eine seltene Holzbiene entdeckte unsere Leserin Frau S. Schlehahn 
in Weida.
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electronic anders
Kommunikationstechnik, Antennenbau, Reparatur
07570 Weida, Rosenstr.1
Tel. 036603/ 6075-44, Fax -43
info@electronic-anders.de
www.electronic-anders.de

Wir danken unseren Kunden mit tollen Jubiläumsangeboten!

40"

Diagonale

100 cm

Wir feiern am 01.10.2016 
unser 25 jähriges Firmenjubiläum:
  Vorstellung neuester Produkte 
  Präsentationen: Utra-HD, Multiroom Lautsprecher, VR-Brille 
  Beratung zu attraktiven Mobilfunkangeboten 
   Testen Sie Ihre Treffsicherheit beim Torwandschießen  

und gewinnen Sie tolle Preise!
   Persönliche Lasergravur auf Handycover, Taschen u.v.m., gratis! 

       Jahre  
electronic anders 

Stereo-Audiosystem SC-RS54EG-S
• 4GB Festspeicher • CD-Player • MP3-Konvertierung 
(Rippen) • Radioteil • DAB+ • 2-Wege Lautsprecher- 
Boxen • Bluetooth® • USB • Art.-Nr.: 1083886

199.95
UVP 249.-  

                            LED-TV LC-40CFE6452E
• Full HD • 400 Hz, Active Motion Rate (AMR) • Empfänger: DVB-T • DVB-S • DVB-S2  
• DVB-C • DTS TruSurround HD Soundsystem • AQUOS NET+ • WEB-Browser • WLAN  
• Miracast • WiDi • DLNA Certified • WiFi Certified • Art.-Nr.: 1112535

349.-

Energie- 
effizienzklasse

A+

                           LED-TV UE49KU6479UXZG
• H.265 HEVC • Quad Core Prozessor • Picture Quality Index [PQI]: 1.500 • Ultra 
Clear-Panel • High Dynamic Range (HDR) • Active Crystal Color • Dolby Digital Plus  
• USB-Recording/-TimeShift • TV Sound Connect • DLNA Certified • Art.-Nr.: 1083641799.-

UVP 999.-  WLAN

WLAN

SmartTV

Energie- 
effizienzklasse

A

49"
Diagonale

123 cm
DVB-T2/-C-/-S2

Triple 
Tuner

4K
Ultra HD

                      Notebook G50-45 / 80E301VPGE
• Glare Display • Auflösung: 1366 x 768 • AMD-Quad-Core A8 Prozessor, Modell 6410 (2 GHz 
Prozessor) • 1 TB Festplatte • AMD-Grafik Radeon R5 M330 mit 1.024 MB Grafikspeicher  
• Bluetooth® 4.0 • WLAN • Windows 10 Home, 641) Bit • Art.-Nr.: 1087039

399.95

Nach Renovierung öffnen wir wieder 
 am 26.09.2016 unser Geschäft!

1)   Alle im Liefer umfang des jeweiligen Produktes enthaltenen Programme sind OEM-Ver sionen.  
Die OEM-Software ist nur nutzbar in Verbindung mit dem gekauften System.

39,6CM
15,6"

8 GB Arbeitsspeicher

Tablet-PC Space 10 Pro 
• IPS-Panel • LED-Backlight • Intel Atom x3 Prozessor, Modell 
C3230RK • 1 GHz Prozessor • 1 GB Arbeitsspeicher • Festplatte: 
16 GB integrierter Flash-Speicher  • 3G-Modul integriert  
• Bluetooth® 4.0 • Android 5.1 • Art.-Nr.: 1114566

25,7CM
10,1"

89.95

Festnetz-Telefon Gigaset CL750
• Internet-Telefon • strahlungsarm • Voice over IP (VoIP)  
• DECT • GAP-kompatibel • CLIP-Funktion • Direktruf  
• Raumüberwachung (Babyfon-Funktion ) • SMS-Funktion  
• Wandmontage fähig • Art.-Nr.: 1045592

79.99
UVP 129.-  
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www.immobilien-richter.com

Pfortenstraße 14  ·  07570 Weida  ·  Telefon: 03 66 03 / 4 25 54

Für nur 29,- € monatlich
Fitness und Kurse!

1 50% des Hauspreises.
2  Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 50% des Kaufpreises. 2. Hälfte (50%) Gesamt-kreditbetrag. 35 

Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 45.000 Kilometer. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. Danach Begleichung 
des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). 

 Gesamtbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.09.2016. Abb. zeigt Sonderausstattung.
3 Ein Angebot des Honda Versicherungsdienst GmbH, Hanauer landstraße 222-224 60314 Frankfurt, für Fahrer ab 23 Jahren. Bis 30.09.2016.

Kraftstoffverbrauch “Honda Civic 1.4 i-VTEC Comfort” in l/100 km: innerorts 6,7; außerorts 
4,7; kombiniert 5,4. CO2-Emission in g/km: 129. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG)

Der Honda Civic 1.4 Comfort  
          Jetzt für 6.995,-€1, inkl. 1 Jahr Versicherung3 

Sie zahlen nur 50%1 des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter sein) und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. 
Danach können Sie sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic einfach zurückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).2

6.995,– € 1
ab 13.990,– €

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 8. Oktober 2016!


